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FLÄMIG, M. B 154 
 

MICHEL, T. 

4B  INC–– 
 

–––––– 

    A             B 
      40
 15 40 10 
  40   40 
 11 - IN 
  -    
    12 42 
 13 42 4 
   5 13 44 
 12 44 
  44   44 
13 46 2  
   3 11 47 
11 - 4 
  - 
   5 13 49 
  46   49 

Ligabezeichnung und 
SpielNr. siehe Spielplan!

=2. Mannschaft 

  4   3 10 X  X   1  X     
 X X  X  X  10 

003 SCHÜPFERLING, P. X 4  1  3   8' –––– 
045 SCHILLING, M. X 6  2T  4 ––––––– 
001 BECK-S., J. -F- X 7  8'  8' ––––––– 
012 SCHÖPS, S. -E-  X 8 –––– 
004 SPERBER, G. -A-  X 9   3C 4'  3   9  SD 
012 RAMISCH, T. X 11 10 ––––––––– 
004 RÜB, S. X 14  ––––––––––– 
014 COLDEHOFF, B. X 15  ––––––––––– 
034 SÖLLNER, R. X 17  ––––––––––– 
005 ROSIWAL, S. -CAP- X 22  ––––––––––– 
001 LOHNEIß, A.  34  ––––––––––– 
103 RÜB, C. X 55  ––––––––––– 

 X X  X –––––– 
 X X  X –––––– 
 X X  X –––––– 

004 SCHÜPFERLING, A. X 4  2  3C 10 –––– 
095 JASINSKI, M. X 6   4 ––––––––– 
001 SAUERHAMMER, M. X  7   2   4––––––– 
012 MAYER, F. -E-  X 8 1'  ––––––––– 
004 JANSEN, A. -A-  X 9  5  ––––––––– 
012 KOHMANN, H. -F- X 12  4D D ––––––– 
004 HOH, C. X 13  ––––––––––– 
014 SCHULTZ, A. X 15  ––––––––––– 
034 ARRAS, U. X 17 5' 10'  F  F   F 
005 GUT, F. -CAP- X 22  F  F   F  F   F 
001 ULLMANN, K.G.  34 ––––––––––– 
103 WEIß, S.G.  55 ––––––––––– 

ZIMMERMANN, J. C 12354 
 

ROTHARD, R. 

Letzte drei 
Ziffern der TA-

Nummer. 

Nicht genom-
mene Auszeiten 

startende Spieler 
mit Kreis um X 

Trainer bestätigt mit 
Kurzunterschrift die 

Aufstellung 

     B            A 
 4 1 0  
  2    
 12 4 2  
 13 6    
  7    
 13 9 4 
    8 3 
 4 - 
  - 
   5 7 4 
     5 
     6 
  9   6 

A und B werden nach der 
Spielrichtung aus Sicht des 

Anschreibers festgelegt 

  4  7   2  5  X   X  2  
 X X  X –––––– 
 X X  X –––––– 

 X X  X  X –––– 
 X–––––––––– 

ANEBAD, L. 
 
 

STUDENER, D. 
 
 

REICHEL, M. 

 22 11 2  
    15 8 
 12 13 3 
 13 16    
  -    
 13 18 4 
    11 10 
 4 - 8 
  - 
   10 7 11 
     12 
     - 
  18   12 
 A 12  B 18 

erfolgreicher 
Drei-Punkte-
Wurf durch 

Nr. 11 

Drei Freiwürfe 
durch Nr. 7 Ende der 1. 

Verlängerung 

erfolgreicher Zwei-
Punkte-Wurf durch Nr. 11 

Spieler nach 
aufsteigenden 
Nrn. eintragen 

X (ohne Kreis) 
bei Einwechslung 

eintragen 

Lizenz-Nr. (falls 
vorhanden) 

Ausländer-
Angaben (E,F,A) 

auf dem TA 

Kapitän 

Bei Doppelnamen: 
2. Teil abkürzen 

Minute des 
5. Teamfouls 

Techn. Foul 

Halbzeit und 
Seitenwechsel 

   1 4 20
    6 22
 22 14 2  
 4 16    
  17    
 8 19 4 
    8 24 
 4 - 
  - 
   8 7 26 
     27 
   9 7 - 
     28 
  19   28 
 22 21 1  
    15 30 
 17 23 3 
 4 26    
 7 28    
 15 30 4 
    10 32 
 4 32 
 5 34 
   5 7 34 
    7 36 
    7 38 
 6 37 7 
   8 11 39

Bei Spaltenübertrag 
einfach weiterschreiben 

Bei Spaltenübertrag 
einfach weiterschreiben 

 6 9 

 6 9 

 7 10 

 21 12 

 6 9 

Spieldisqualifikation (SD) 
nach 2 unsportl. Fouls 

Ende des 3. 
Viertels 

Ende der 
regulären Spielzeit 

46 49 

EBC HAßBERG 

EBC HAßBERG 

0. Minute bei Foul 
vor Spielbeginn 

Spielende 

Ende des 1. 
Viertels 

0C 4C SD 
 

––––––– 
Technisches Foul 
durch Coach (C) 

vor Spielbeginn (0) 

Alle Vornamen 
auf dem TA 

nennen 

Fouls mit Freiwurf 
oder Freiwürfen 

Disqualifikation 
wegen "Fighting" (F) 

Techn. Foul in 
Spielpause (IN) 
durch Coach (C) 

Namen in 
Druckschrift statt 

Unterschrift 

Foul in 
Spielpause (IN) 

erfolgreicher Zwei-
Punkte-Wurf und 

Zusatzfreiwurf durch Nr. 4
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Spieldisqualifikation (SD) 
nach 2 techn. "C-Fouls" 

Unsportl. Foul

Disqual. Foul 

"compensation" Foul (c), d.h. Strafen bei 
Doppelfoul heben sich gegenseitig auf 

Fouls ohne 
Freiwürfe 

Trennstriche 
nach jedem 

Viertel 

"compensation" Foul (c) 
 

Techn. Foul durch 
Bankspieler (B) 

Vollständige 
Vereinsnamen (nach TAs) 

Vereinsname kann hier
abgekürzt werden, 

evtl. nur Stadt 

nicht benötigte 
Spielabschnitte 

Nur streichen, 
wenn kein 

Protest vorliegt 

Nur streichen, wenn kein Vermerk 
auf der Rückseite notiert wurde, 

sonst "X" eintragen 



 

Allgemeines 
Anwesenheit: Anschreiber 30 Minuten, 24-Sekunden-/Zeitnehmer 10 Minuten vor Spielbeginn (DBBL: alle 30 Minuten) 
Einheitliche Bekleidung (wird aber außerhalb der Bundesligen nicht beachtet) 
Anschreiber 
Vor der 1. Eintragung kontrollieren, ob Karton hinter dem gelben Durchschlag liegt! Alle Eintragungen in großen Druckbuchstaben 
(Ausnahme: ß). Alle Grundeintragungen (Spielernamen, Kopf), 2. und 4. Viertel sowie alle Verlängerungen in blau oder schwarz, 1. und 
3. Viertel in rot schreiben. Trainer markiert die startenden Spieler mit "X", Anschreiber kontrolliert diese direkt vor dem Sprungball und 
kreist die X ein. Bei Fouls und Auszeiten die jeweilige Spielminute (1-10, "0"=vor Spielbeginn, "IN"=in Spielpausen) eintragen, 
Teamfouls ankreuzen (5.Teamfoul: Minute). Beim laufenden Ergebnis ist pro Zeile nur ein Korb (links oder rechts) einzutragen, keine 
Leerzeilen lassen. Die Minute wird nur einmalig beim ersten Korb/Freiwurf notiert, sonst weggelassen.  
Zeitnehmer 
Die Spieluhr wird gestartet,  
·  beim Sprungball: wenn der 1. Springer den Ball berührt, 
·  beim Einwurf: wenn ein Spieler auf dem Spielfeld den Ball berührt, 
·  nach erfolglosem Freiwurf: wenn ein Spieler den Ball berührt. 

Die Spieluhr wird gestoppt,  
·  wenn ein SR pfeift, 
·  bei Feldkorb in den letzten 2. Minuten des 4. Viertels und jeder Verlängerung, 
·  bei Feldkorb, wenn der gegnerische Trainer eine Auszeit beantragt hat, 
·  wenn die 24-Sekunden-Uhr abgelaufen ist und die Mannschaft in Ballkontrolle noch nicht auf den Korb geworfen hat. 

Spielpausen werden vom Zeitnehmer gemessen 
Auszeit beginnt, wenn der SR pfeift und das Auszeit-Zeichen signalisiert. Zeitnehmer gibt akustisches Signal nach 50 Sekunden. 
Viertelpause beginnt mit dem Viertel-Schlusssignal. Zeitnehmer gibt akustisches Signal nach 1:30 Minuten. 
Halbzeitpause beginnt mit dem Viertel-Schlusssignal. Zeitnehmer gibt akustisches Signal nach 12:00 und nach 13:30 Minuten. 
24-Sekunden-Zeitnehmer 
Die 24-Sekunden-Uhr wird neu gestartet, 
·  wenn eine Mannschaft die Ballkontrolle auf dem Spielfeld neu erlangt 

Die 24-Sekunden-Uhr wird gestoppt und nicht zurückgestellt, 
·  wenn die Spieluhr aufgrund einer Regelübertretung (Ausball) gestoppt wird, 
·  wenn die Mannschaft bei Einwurf durch wechselnden Ballbesitz in Ballkontrolle bleibt. 

Die 24-Sekunden-Uhr wird gestoppt und zurückgestellt, 
·  wenn der Ball nach einem Korbwurf den Ring berührt oder in den Korb geht 
·  bei einem Foulpfiff des SR (Ausnahme: Doppelfoul) 
·  wenn der SR das Zeichen zum Rückstellen der 24-Sekunden-Uhr anzeigt 

Der 24-Sekunden-Zeitnehmer gibt sein Signal, wenn die 24 Sekunden abgelaufen sind (bei Handstoppuhren vorher "20,21,22,23,24" 
laut anzählen!). Hat die Mannschaft in dieser Zeit nicht auf dem Korb geworfen, stoppt das 24-Sekunden-Signal auch die Spieluhr. Hat 
der Ball die Hand des Werfers bereits verlassen wenn das Signal kommt, sind die SR für das Stoppen der Spieluhr verantwortlich. 
Spielerwechsel  
meldet der einzuwechselnde Spieler beim Kampfgericht an. 
Kampfgericht gibt akustisches Signal, 
·  wenn der SR pfeift (bei Foul, erst wenn der SR die Foulanzeige beendet hat), 
·  nach einem letzten erfolgreichen Freiwurf, 
·  zwischen letztem Freiwurf und Einwurf Mittellinie (bei T-, U- oder D-Foul), 
·  bei Feldkorb des Gegners in den letzten 2 Minuten des 4. Viertels und jeder Verlängerung.  

Signal ist möglich, bis der Ball dem Ein- oder Freiwerfer zur Verfügung steht. 
Auszeit 
meldet Trainer oder Co-Trainer beim Kampfgericht an. 
Kampfgericht gibt akustisches Signal, 
·  wenn der SR pfeift (bei Foul erst, wenn der SR die Foulanzeige beendet hat), 
·  nach einem letzten erfolgreichen Freiwurf, 
·  zwischen letztem Freiwurf und Einwurf Mittellinie (bei T-, U- oder D-Foul), 
·  bei Feldkorb des Gegners. 

Signal ist möglich, bis der Ball dem Ein- oder Freiwerfer zur Verfügung steht 
Wechselnder Ballbesitz statt Sprungball 
Es gibt im Spiel nur noch einen einzigen Sprungball - den am Anfang des Spiels. Bei allen wieter-
en Sprungballsituationen (Halteball, Doppelfoul, unklare Ausbälle, Viertelbeginn...) wird nach der 
Regel "Wechselnder Ballbesitz" verfahren: Es erfolgt Einwurf-Seite im Wechsel. Festgelegt ist 
das Einwurf-Recht durch den "Einwurf-Anzeiger" (Pfeil), der am Kampfgericht steht und in die 
Spielrichtung der Mannschaft zeigt, die den nächsten Einwurf nach einer Sprungball-Situation 
bekommen wird. Der Einwurf-Anzeiger wird vom Anschreiber bedient (Drehen nach jeder wei-
teren Sprungballsituation, sobald der Einwurf erfolgt ist). Den 1. Einwurf  bekommt die Mannschaft, die den 
Anfangs-Sprungball verloren hat. Begeht die Mannschaft beim Einwurf nach der Regel "Wechselnder Ballbesitz" eine Regelübertretung 
(5 Sekunden, Übertreten), wird der Pfeil trotzdem gedreht. Wird während des Einwurfs gemäß "Wechselnder Ballbesitz" ein Foul 
begangen, wird der Pfeil nicht gedreht. In der Halbzeitpause (Seitenwechsel!) dreht der Anschreiber den Pfeil im Beisein des 1. SR. 
Team-Foulanzeige 
In jedem Viertel wird nach Ausführung der Strafe des 4. Teamfouls die Anzeige der Teamfouls aufgestellt. Bei jedem weiteren 
persönlichen Foul muss der SR aufmerksam gemacht werden, dass es Freiwürfe gibt (Ausnahme: Fouls durch Mannschaft in 
Ballkontrolle="Offensivfoul"). Fouls gegen Trainer/Bank zählen nicht zu den Teamfouls. Fouls in Verlängerungen zählen zum 4. Viertel. 
Wichtige SR-Zeichen 
 

Neue 24-Sekunden 

 

24-Sekunden abgelaufen 
 

 

Technisches Foul 

 

Foul durch Mannschaft in 
Ballkontrolle "Offensivfoul" 

 

Disqualifizierendes Foul 

 
 

Unsportliches Foul 

 

Spielernummern 4-10 
werden mit Fingern 
angezeigt, 11-15 mit 

Faust (=10) und 
Fingern, 16-19 "über 
Kreuz", 20 und höher 

erst die Zehner- 
(Handrücken-Seite), 
dann die Einerstelle 
(Handflächen-Seite) w
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